Reisebericht

KFPS Friesenhengstkörung in Leeuwarden 12.1. – 16.1.2012

Am Donnerstag stieg ich um 17:48 Uhr in Wien-Meidling in den Railjet und fuhr nach München. Dort um 22:30 Uhr angekommen, brachte mich die U-Bahn nach München-Garching-Hochbrück wo ich um 0.00 Uhr in den Bus stieg. Nach einigen Zwischenstopps in Sulzemoos, Augsburg und Frankfurt war die Reisegruppe von 8 Frauen und 2 Männern, sowie dem Reiseleiter-Ehepaar Christine und Michael und den beiden Buschauffeuren Wolfgang und Marco komplett und los ging die 12-stündige Reise. Als wir am Freitag um 12.00 Uhr in Leeuwarden eintrafen, checkte ich an der Rezeption des WTC-Hotels ein und kaufte die vorbestellten Tickets für die Körung. Nach einem ersten Rundgang durch die riesige Halle in der sowohl die Körung stattfand, als auch die Pferde untergebracht waren und es einige Verkaufsstände mit tollen Artikeln (von der Abschwitzdecke bis zum Zaumzeug) für das Friesenpferd gab, kaufte ich einige wunderschöne Halfter für mein Pferd.
Mich zog es natürlich immer wieder zu den wunderschönen Friesenhengsten und ich durfte die Stammbuchhengste Abe 346, Fede 350 und Rik 396 hautnah erleben. Nach der Körung der Junghengste und dem anschließenden Showprogramm ging ein schöner Tag zu Ende. Am Samstag nach einem ausgiebigen Frühstück im Hotel fand ich mich wieder in der großen Halle zur Körung der älteren Stammbuchhengste ein. Es war interessant die vielen unterschiedlichen Pferde in Bewegung zu beobachten und man bekam auch mit – obwohl holländisch gesprochen wurde – welcher Hengst besonderen Eindruck auf die Körungskommission machte. Am Ende dieses Tages wurde der „Körungschampion“ gewählt. Die Wahl fiel auf auf den 12jährigen Stammbuchhengst Norbert 444. Nach Ende der Veranstaltung fuhren wir mit dem Bus zu einem landestypischen Restaurant, dem „t‘Pannekoeschip“, wo wir in gemütlicher Runde zu Abend aßen und dann den Tag in der Hotelbar des WTC-Hotels ausklingen ließen.
Am Sonntag, dem Tag der Heimreise, wurden wir nach dem Frühstück um 9.00 Uhr vom Bus abgeholt und besuchten die Hengststation „Het Swarte Paert“ wo wir nach einer Führung  durch das Kutschenmuseum die Deckhengste Jasper 366, Anders 451 und Tymon 456 in ihrem schönen neuen Stall besuchten. Danach ging es weiter Richtung München wo wir uns in Frankfurt, Augsburg und Sulzemoos von unseren Reisebegleitern verabschiedeten. Nach Ankunft in München um 22.00 Uhr und einer Nacht im Hotel IBIS trat ich am Montag um 13.27 Uhr mit dem Railjet die Heimreise nach Wien an. Nach viereinhalb Stunden Fahrt war ich nach einer sehr schönen Reise wieder zu Hause.

Ich bedanke mich bei Christine und Michael Schmalbach für die tolle Organisation der Reise und werde meine nächste Reise wieder über www.pferdereisen-spezialist.de buchen. Auch ein großes DANKE an Susi die mich bei dieser schönen Reise begleitet hat und auch alles organisierte… Freu mich schon auf die nächste Reise ( 

Birgit 
